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ANTRAGSFORMULAR - IMPETUS
Titel / PROJEKT ACRONYM

	Antragsteller/in
	Name: 
Email:

optional: Link zum research profile (zB google scholar)

	Co-Antragsteller/in
	Name:
Email:

	Dauer
	# Monate

	Beantragte Fördersumme
	€

	Kategorie
	 FORMCHECKBOX 
 Proof-of-principle 

 FORMCHECKBOX 
 Widereinsteiger*innen

	Involvierte Universitätsklinik(en)
	Name der Uniklinik(en)/Abteilung(en)/des Instituts (der Institute)


	Wissenschaftliche(s) Feld(er)
	zB. Dermatologie 

	Schlüsselwörter (max. 4)
	

	
	Forschungsschwerpunkte der JKU MED (optional): 

 FORMCHECKBOX 
 Altersforschung
 FORMCHECKBOX 
 Medizintechnik

 FORMCHECKBOX 
 Versorgungsforschung

 FORMCHECKBOX 
 Transformative health care


	Projekthauptziel(e)
	

	Benötigte Infrastrukturen
	

	Kurzzusammenfassung

	250 Wörter



Einreichinformation

Bitte senden Sie den Antrag als PDF-Dokument an med-call@jku.at bis spätestens 31.08.2022 um 23:59 Uhr 
A. Projektskizze
Die Anträge sollten nicht länger als max. 6-Seiten sein, mit folgendem Format: DIN A4, Schriftgröße 11 pt, Einfacher Abstand. Sprache: Deutsch/Englisch; max. 6-Seiten inklusive Literaturverweise. Die Anträge sollten folgendes beinhalten:
1.  Titel

2.  Wissenschaftliche Aspekte (max. 4 Seiten)
· Hintergrund und bisheriger Wissensstand; (max. 1 Seite)
· Ziele (Hypothesen und Forschungsfragen): (max. 1Seite)
· Klinische Relevanz (Nutzen für den Patienten,
· Wissenschaftliche Relevanz (Nutzen für die Fachdisziplin);
· Innovative Aspekte; risikoreiche Aspekte / high-gain Aspekte?;
· Methoden, Study design, Fallzahlrechtfertigung (falls zutreffend);

· Präliminäre Ergebnisse (sofern bereits vorhanden);
· Arbeitsplan, Projektzeitplan und Strategien zur Verbreitung der Ergebnisse, Meilensteine;
· Kooperationen (national and international);
· Bedarfe an benötigter Infrastruktur;
· Ethische Aspekte (falls zutreffend)
3.  Follow-up funding bzw. Beschreibung der Newcomer- oder Wiedereinsteiger-Situation 
4.  Darstellung der beantragten Fördermittel (max. 1 Seite)
· Personalressourcen 
· Arbeits- und Sachmittel
· Bedarfe ZMF, BMFE, KKS;

5.  Literatur (max. 1 Seite)
B. Curriculum Vitae der/des Antragstellenden und Co-Antragstellenden
· Beschreibung der bisherigen wissenschaftlichen Tätigkeit und des Ausbildungsganges
· Publikationsliste (der für die wissenschaftliche Tätigkeit relevanten und in PubMed gelisteten Publikationen oder anderer relevanten Veröffentlichungen, max. 20 Zitate); unbedingt DOI Nummern oder PubMed IDs angeben!
· Beschreibung des Dienstverhältnisses
· Dienstadresse 

C. Ergänzende Informationen und Nachweise
· Befürwortung des Projektantrags durch den/der Instituts- bzw. Klinikvorständin/vorstandes** 
· ZMF Bedarfsantrag (falls zutreffend, an zmf-labormanagement@jku.at stellen)

· Ethikkommissionsvotum (falls zutreffend und bereits vorliegend)

· Tierversuchsgenehmigung (falls zutreffend und bereits vorliegend)

Der Nachweis einer positiven Evaluierung durch die zuständige(n) Kommission(en) muss spätestens zum Zeitpunkt des Projektbeginns erbracht werden.  
**Ausnahme: bei antragstellenden Vorständen ist keine Bestätigung erforderlich
D. Unterschriften
Ich erkläre mich mit den Richtlinien des MED Calls einverstanden.
Ich bestätige mit meiner Unterschrift die Richtigkeit der gemachten Angaben und bin mir darüber im Klaren, dass bewusst durchgeführte fehlerhafte Angaben zu einer Refundierung der zuerkannten Fördermittel führen können.
Ich erkläre, dass mein Dienstverhältnis an der JKU weder vor Ablauf der Projektlaufzeit endet noch im Falle einer Befristung zu widrigen Kettenvertragsanstellungen führen würde.
Ich habe die Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen des MED Calls gelesen und stimme zu.
……………….….




................................................................................

   (Ort, Datum)






    (Unterschrift Antragsteller)
……………….….




................................................................................

   (Ort, Datum)






    (Unterschrift Co-Antragsteller)

Informationen zur Verarbeitung und zum Schutz der personenbezogenen Daten der Bewerber*innen/Datenschutzerklärung
Die JKU verarbeitet die im Zuge Ihres Ansuchens abgefragten und in den Bewerbungsunterlagen übermittelten personenbezogenen Daten von Ihnen als betroffener Person für den Zweck der Abwicklung der programmbezogenen Prozesse (Aufnahme, Betreuung und Begleitung). Für die Teilnahme am Programm ist es nicht erforderlich, sensible Daten1 bekannt zu geben. Derartige Daten spielen auch keine Rolle für die Beurteilung der Aufnahme bzw eine etwaige Auswahl. Sofern Ihre Bewerbung oder die Beilagen (etwa der Lebenslauf, Referenzschreiben) hierzu dennoch sensible Daten enthalten bzw sie freiwillig derartige Eingaben im Bewerbungsprozess machen, bestätigen Sie hiermit, dass die Einwilligung zu deren Verarbeitung im Rahmen des Programms gegeben wird. 
Sie haben das Recht, die Einwilligung zur Verarbeitung dieser sensiblen Daten jederzeit schriftlich ohne Angabe von Gründen zu widerrufen, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung berührt wird. Die von Ihnen übermittelten Daten werden von den für die entsprechende Abwicklung notwendigen Organisationseinheiten der JKU – im Besonderen den zuständigen Mitarbeiter*innen der Medizinischen Fakultät – verarbeitet.
Überdies werden die Bewerbungsunterlagen an (externe) Gutachter*innen für die Evaluierung und Erstellung von Gutachten sowie an das Auswahlkomitee (bestehend aus dem*der Studiendekan*in, dem*der Forschungsdekan*in und ausgewählten Universitätsprofessor*innen der Medizinischen Fakultät) übermittelt, um die Auswahl der Kandidat*innen zu treffen. Die getroffene Auswahl, gegebenenfalls samt Unterlagen, wird dem*der Rektor*in der JKU zur finalen Entscheidungsfindung über die Teilnahme am Programm übergeben.
Aufgrund rechtlicher Vorlagepflichten kann es erforderlich sein, die personenbezogenen Daten an Dritte (im Besonderen Behörden, staatliche [Kontroll-]Einrichtungen) zu übermitteln. Darüber hinaus erfolgt eine Weitergabe Ihrer Daten nur dann, wenn dies zur Erfüllung der oben genannten Zwecke erforderlich sowie gesetzlich geboten und zulässig ist. Sollte es während oder nach Beendigung des Rechtsverhältnisses zu einer allfälligen gerichtlichen und/oder behördlichen Auseinandersetzung kommen, werden die für die zweckentsprechende Rechtsverfolgung notwendigen Daten überdies an Rechtsvertreter*innen und Gerichte bzw Behörden übermittelt. 
Rechtsgrundlage für die Verarbeitung dieser personenbezogenen Daten ist die Erforderlichkeit der Verarbeitung für die Wahrnehmung und Erfüllung der Rechte und Verbindlichkeiten aus der Vereinbarung mit dem*der Teilnehmer*in betreffend das Programm. Es besteht keine Verpflichtung zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten, bei einer Nichtbereitstellung kann jedoch eine Teilnahme am Programm nicht erfolgen. Ihre personenbezogenen Daten werden seitens der JKU für die Dauer gesetzlicher Aufbewahrungsfristen sowie bis zum Ablauf der Verjährungsfristen potentieller Rechtsansprüche gespeichert. Anschließend werden die Daten gelöscht, sofern keine sonstigen berechtigten Interessen der JKU vorliegen, welche eine weitere Speicherung rechtfertigen. Ihnen stehen in Bezug auf die eigenen Daten die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit und Widerspruch zu. Weiters besteht die Möglichkeit einer Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde. In Österreich ist dies die Datenschutzbehörde, Barichgasse 40 - 42, 1030 Wien, Tel. +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at. Verantwortliche der beschriebenen Datenverarbeitung ist die Johannes Kepler Universität Linz (JKU), Altenberger Straße 69, 4040 Linz, datenschutz@jku.at. Der*Die Datenschutzbeauftragte ist erreichbar unter Johannes Kepler Universität Linz (JKU), Stabstelle Datenschutz, Altenberger Straße 69, 4040 Linz, datenschutz@jku.at. 
1 Rassische und ethnische Herkunft; politische Meinungen; religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen; Gewerkschaftszugehörigkeit; genetische Daten; biometrische Daten, die zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person verarbeitet werden; Gesundheitsdaten; Daten zum Sexualleben oder zur sexuellen Orientierung.
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